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V :'L timna.r: , r y .. l.d: Zuf' jcüe fcaben, und defj. ivenniauazm 1113.i'ü'Lsrheit fce merikan-.iche- oUi cuf ihrer

TTS
Mb Irage morgen zum ,Eegcsn:de nun vstcnU.cheu Adktimnmng

werde,, könnte, der WaZZcnezprt in rund und Boden hu.ein.

gestinimt werden würde.
TaS rrsreulichlie ober ist. dab die Ttimmung gegen die lassen,

liksmlnarr. auck im KoiiareK immer mehr cn i'edcn flciuinnt. In beiden

U'.an hakte Klan al v.'N gr
FöTiri iitnt??. Gezuer rrkanüt. und
diesein Grund'' deschlch die doui'dji-.Jcfrcttcttun-

einen groszen cd.Ia.i
ii tiitirt. Tie östcsreich!!ch'un,i4,ri.

jif;c Hccre5!,"!i',.z süininte zu, Tic
nierrcicten Ottolae am Tunaiec. in

r DRISCOLL TAXI CO.
Däusern steigert sich die Zalsl der Mitglieder, die olien dzrgen heraui-komme-

mit jedem Tage. Ter Abgeordnete 5lalm von Calijornia nanr.te

v.mltih tne liilhiür on üru'asmaterml cm erbrechen. U et eine f'V DougU 6661 TELEPHONE hDouglai 4227

Wagen kör all, H,l,gknk,,!.,n. Mäkige Preise. Sorg,
säliige und ,r'sat)kkne ttttischer. Ticnst Tag und Nacht.

tank nk KkschSfisftklle: t '6 . 14. Ztr., Ovtaha

vait nn eri harv. da,, kennen
sie Nttl.ai.ch crch v. U finU-lvn-

. d.'sz

Si'fltftiea U.n tU'i.ci TljiMtet
U'icU'n ist, sendern furchU'crc. dlutw

(!f Sirflulkit tn'f und tnnUV den
VUihiictt. Tie dn.tsä'en Claatsmän.
ner sind keine Lun-fe- . wie die n

und rusZ.sckrn. die wider ibre

lleherzeuzung dem eigenen Vvlke

zum Echnden die Zukunst im rosi

gen Lichte erscheinen lassen. Tr.
Helkserich bat unlänasi zissernmaßig
nachgewieZen. daß keine der krieg,
iührenden llächte finanziell fa gün
s::g gisteüt ist, wie Tei.kschlaiid. und
daß dieses den Krieg noch auf Jahre
hinaus aushalten kann. Und mit
welcher Lirisummigkeit hat derNeichS

tag die neue Anleihe bestätigt, wie

willig legt daS gefammte deutsche

Zoll seine Habe auf den Altar des
Vaterlandes. Teutschland bankerott?
.seht einmal nach, welches Geld in
Deutschland höher gewerthet wird,
deutsches idcr englisches.

Ä'iktel. und sttaiizien, in Aus

fisch Polen, in, westlichen und nöi d

lichen Nuszland sind noch in frischer

Crinnrunz, Gemeinsam operierten
die Verbündet?, gemeinsam siegten
sie und gcmeinsain stehen sie noch

Sckmach, dosz man in die Kirche gehe, um für den Frieden zu beten, und

dann die Wasien verkaufe, durch welche zahllose Menichenleven zerstört

würden. Ter Abgeordnete Randall aus Arizona bezeichnete den Handel

als eines der schmärzeften Blätter in der Geschichte des Landes. Der

i,k,',,'!,.it!ir Tmitl, aus Mickiaan n.mmt den elben tandpuntt ein.

Er wies kürzlich aus die inkonsequente Gattung m errn Wl,on rnn --
T; -

und erklärte, daß er die Handlungswc.se m Pranöcnlen veomzu.M.os " , X "k P s -

Willige. Und das stiid nur ein paar aus der langen Reihe der cna- - 1"m
,Ri, ! .in ke nb, nm ,(,, s

'U uat unvrrvok fuhr, mit ,K,'JI"!. fx, hin b ni oh nn n,ni!t irti :4,rnt4f mnripn nrnen i .i im .. ,.,., 44. ,4, ,toren
ist das Tebaele der letzten lochenden Waffenhandel. Tie meisten von diesen Männern haben keinen Tropfen t irt lrttlimi to jukntn,, rn M Hsn,,,!

ifmnbr(rii!tii, tat St. tftatUi t.ü iunge j?'tl jn
niirtbr jutti, nimm fte Uttft rru ,W4i rl

ftn tfi. ii,, rt in zm.i (tun tut ji.tt tu
k !.!, nt iui,f tirtfl oiutrr il mufft

t,n. itti , t ftlir.il. tit ,. kck i"4i il
rifffn ÜHontoq l lK!4rrrn, tu AtjT.r s'tzk st

tarfrt (HO., nnt Irt'iT. , Un I

ftTri,, Ittn Dflolif.. Irin feieren. Lniuch. i I

DUS. MACH & MÄCH

Zahnärzte
f. fluS ufittJtftf zahnärztliche Of

im rnittlurn Westen. Hochgradig,
stt Ardkit jU müh gen Preisen. Vsr?

Ilan'üllungk gerade wie die ZShn.
Alle Instrumente sorgfältig sterillHr!

ch der Blzanolsna deß Patienkey.

deutschen BluteL m ihren Adern. Und sie wurden sich auch ichwerncy

gemren, im Kongreß ihren Standpunkt zu vertreten. Vielleicht ist das der

Hauptgrund, warum die östliche Hetzpresje. die früher den Präsidenten jeden

Tag aufforderte, eine Extrasitzung des Kongresses, einzuberufen und die

Kontroverse mit Deutschland der nationalen Gesetzgebung zu unterbreiten,
seit einiger Zerd-dies- en Gegenstand so vorsichtig vermeldet.

Daß Tr. Teniburgs Aufenthalt
ud int Ptlllnl n ä(fci!ltn. .

,ti.i" irt .b a poittf rTfontl)"öc W vike I. tlk IkUÄM skk- -.
d,r. m ck mat,.

in diesem Lande keine politische Sen.
dung im Sinne des Telegraaf"

S. Stock Pskto V!lt.wriontt. ?n O.iia trf un !

mviohi, t eima & SUätnntU.war, hat der deutsche Botschafter
Graf Bernstorff unzweideutig er
klärt.

gewesen, daß ron der Möglichkeit
einer Erholung der Russen für ab
sehbare Zeit nicht die Nede sein kann.
Im Westen ejer stehen die deutschen
Leihen wie die Mauern .und harren
des Zeichens zum Angriff, zum siez
reichen Vorrücken auch. auf diesem

Theil des Kriezöschaiiplatzes. Nichts
haben dem Jeinde die vergeblichen

Vlutopfer an den Tardaneüen ge

holfen, nichts die italienische Bla
mage. und auch der Balkan würde
ihn nicht retten, wenn er zu haben
wäre. Der Abschluß des dreizehn
ten Kriegsmonats siebt im Zeichen
des Sieges. In den Gefangenen
lagern Deutschlands und Oester
reich'llnaarns befinden sich rund

gfottttG&&GB&&&&QHrt&ttä&t&&G5G 9 BOOOOOOOOOOOOUm noch, eigentlich überflüssiger

den nördlichen Kriegsschauplatz zur
Verfügung, die er leicht abtranspor
tiren konnte, während Tcutschland
für den Abtransport auf einer ein

zigcn Bahnlinie zunächst nur Er
gänzungstruppen verfügbar machen
konnte.

I

l3 Monate Mcg!
Der dreizehnte Ldriegsmonat ging

Dienstag zu Ende. Er hat den Ab

ichlufz des russischen Jcldzuges in un.
mittelbare Nähe geruckt und eine sol.

che Iülle von groben Ereignissen ge

BundesfestZehntes D eutsches
Weise, auf die letzte Enthüllung"
einzugehen, sei allen Lesern derart;,
ger Sensationsülätter nur dos Stu,
dium der letzten Kriegsereignisse in!

Rußland empfohlen, da werden sie!

sehen, daß sich die gesammte russische
So entwickelte sich denn nunmehr

bracht, daß die Welt aus dem Stau.m Norden, als Maubeuge und Ant.

deSArmee auf voller Flucht bestnöet uno j

daß der alte Aecke Hindenburg sich

gerade zur größten Offensive des,

wEsinciffl n
2 Millionen Kriegsgefangene. Na
heju 10,000 beschütze sind erbeutet
worden und über 3.000 Maschinen,
oewehre. Große und werthvolle
seindliche Gebitte sind im Besitz der
siegreichen Heere der Verbündeten.
Mit stolzer Genugthuung können sie

auf die zurückliegenden dreizehn Mo

Krieges anschickt. Und wer dann
trotzdem noch zweifelt, daß Nußland
besiegt werden kann, der entsinne sich

der Nachrichten, die der amerikanische
Konsul vor einiger Zeit aus Petro

nen mcht yerausgeiommen Ais werpen gefallen waren, der Stel.
Anfangs August vorigen Jahres mit ngskrieg. nachdem die deutsche Of
dem Aufmarsch des deutschen Heeres fenfice bis an die Linie Armcntiercs.
begonnen wurde, mußten die Haupt Arras.Albert gelangt ' war. Allein
kräfte nach dem Westen geworfen hn Uebcrgang zu diesem
werden. Wegen der französischen j amfe war die deutsche Offensive
Angriffspläne auf den Niederrheineswegs beenöct. .Tas zeigten die
mußte Deutschland Belgien besetzen, j folge in den Argonnen. auf der
Lüttich wurde in wenigen Tagen aus Hochebene von Verdun und am Vo
dem Wege geräumt, so daß der deut. !

gefenrande. Ter Feind setzte freilich
sche Aufmarsch durch dieses Hinder , nunmehr alle Kräfte ein, um in gro

abgehalten am- -grad kabelte, und lese dazu die Be
nate des Krieges zurückblicken, mit stätigung, welche die jüngsten Aeuße... m .1 1 VI- - 0.......SJ.' 4. . rr-- , Oft -- ..q V- -i
lioizcrn enro.ien in uic J.!.u,l, rungen ves ruiiiieyen cimiiers vcs

. . . ' ' ...wird Käm. 1: il ...is.li.- - tTblicken. Sie ihnen neue Äi'.Livueiigrn ciiujuutn. u

folM muß es furchtbar um Rußland
firftpflt ffin Tip fiiftislpn Ga!l. wel.

pfe, neue Siege und den errdziltigen
Triumph bringen.

m

I

niß. auf das dre Franzosen so große ;en Offenfwuntcrnehmungcn auf
Hoffnungen gefetzt hatten, nicht umsein deutschen rechten Flügel, in der
einen Tag verzögert wurde. Bei j Champagnmischen Maas und Mo.
Lagarde in Lothringen und hdMt Me deutsche Front zu durchbre-Mülhause-n

im Elsaß wurde der vor. j aber was er mit Strömen so
dringende Feind zurückgeworfen und '

Mui und enormer MAnitionsvcr.

4-.-, 5. ti, 6. September II5
zu NORFOLK, NEB.

t
4 X! k?4,,44f44, 44 nnUrnM- -

EntMungm!"
so ferner Onenstve aus diesem ym fchivendung erreichte, bestand trotz
des Kriegsschauplatzes ein Ende ge Wilhelm Schnelle, St. LouiS, Mo.feiner großen Uebermacht aus weni

UC ViK- A.tui;U.;i.il n. yi.V4.uw
chcn, und die so schrecklich wirken, daß
man selber wünscht, die russischen
Soldaten möchten von ihrer graust,
gen ' Pflicht entbunden fein, sind

nichts im Vergleich zu dem Gift, daß
die Teutonen in alle Kreise Nuß.
lands ausstreuen, um das Volk auf.
zuwiegeln. Ist das nicht die direkte

maijt, während erne gegen Köln ge gen Schützengräben, die für den Aus Nichts ist sensationslüsternen See
len so lieb, wie ein Blick hinter die
Zrulissen. Das weiß kein Zeitungs
ftlrttt Mirr. oI8 der Amiterdamer

Telegraaf". der darum auch ganz M, migung. oau man einen oaioigen
Aufruhr im Lande fürchtet, mehr

plante Offensive cm dem deutschen gg des großen Ringens von keiner
Widerstande, in Belgien scheiterte. Bedeutung waren und die er später
Mittlerweile waren die . deutschen !

wieder verlor. Alle diese großzie-Truppe- n

bei Cambrai, St. Oueiitin :ngen Offensiven wurden zu großen
und Verdun erfolgreich mit dem Vre. Mißerfolgen. In keinem Falle wur-ch-

des feindlichen Widerstandes be,z,e der Zweck erreicht. Die Deutschen
fchäftigt. Ein feindlicher Offensiv, sollten aus Frankreich und Belgien
versuch

.

bei
.

Verdun
r 4.

konnte
ata

nicht
er

der ,

.
getriebenr -

werden
. .

und
.

stehen dort

besonders darauf verpicht ist, seinen
Lesern zum Frühstück das obligate
sensationelle Hintertreppen.Histörchen
aufzutischen. Ein besonders schönes

ymoern. oag oie ccuiicjen Gruppen heute fester denn je in StWungen,
die Maaöhöhen erreichten und die, ki p! ftHHinr-fai- t ,k4,4 s. V(-- 4V l.l VViy V44 VI4U44jVI4

Fchung selbst östlich abschnitten.

liegt gerade wieder vor. Die große
Ncichötagsrede des deutschen Kanz
lers und die einstimmige Annahme
der jüngsten Kriegsanleihe haben be

Truppen die Einnahme einfach aus
schließen. Neue Offensive im We.Schon hatte die deutsche Heeres.

leituna den Nlan erwoaen. die Of.sten wurde heute noch weniger Er kanntlich in der ganzen Welt einen
fensive xu. unterbrechen, weil die folg haben, als die früheren, dafür liefen Eindruck gemächt, und . das

geht dem .Telegraaf" gegen den

fürchtet, als die Vernichtung der ei

genen Heere? O ja, die Tausende
von Flüchtlingen bringen entsetzliche

Aufklärung ins Äolk, wie es um die

unwiderslehliche". nissische Armee
und den großen Strategen" Niko
lajewitfch bestellt ist.- Zwei Millio-

nen neue Soldaten will der Kriegs
minister des Zaren aufbringen. Er
wird sie jetzt wohl ebenso schwerlich
bekommen, wie Kollege Kitchener.

Das sieht der fchlaue Fuchs Grey
natürlich a tempo ein und sagt da-

rum auch ähnlich wie sein vierbeini-

ger Bruder in der Fabel: Pah.
wozu brauchen wir sie überhaupt,
England will feine Knochen nicht für
Frankreich zu Markte tragen. Und
dieser selbiae Mann, dem kein Mittel
schlecht genug war, um Deutschland

strich. Ja, sagt er, das t ja alles
ganz gut und schön, aber doch nur

PROGRAMM: '

Sonnabend, den 4. September! ,

Empfang der Delegaten und Kameraden.

Nachmittags und- - Abends:

Deutsche Kriegswandelbilder'Aufführung im Auditorium?.
Straßenkonzert

sowie Unterhaltungsabciid in der Elks.Halle.

Sonntag, de 5. September:

M?F?nS s Uhr Wecken. 9 Uhr Antreten zum
Vormittags 10 Uhr auf dem Festplatz

. Predigt von Kamerad Pastor E. AhrenS.

Darauf Mittagessen, vom Frauen-Verei- n servirt.

. Nachmittags 1 Uhr: 4

Festrede von Kamerad Jacob Hauck auS Omaha.
Nachdem: Großer Festball, sowie Spiele u. Unterhaltung auf dem Fchpkch.

Nachmittags 2 Uhr: DelegatenSitzung in der VereinLhalle.

. r
, .Montag, de 6. September:

Morgens 6 Uhr Wecken. Um 10 Uhr Vormittags große Festparade der
Bundesvereine, sowie sämmtlicher anderer Vereine, des Fraucn-Verein-

der Schuljugend, sowie der Farmer zu Pferde und in geschinückten Kutschen.

AnMcßeiid: Große Automobil.Parade.

Nachmittags f dem Festplatz: '

Konzert und Ball.

Bahnen hinter den vordersten Linien , Ut gesorgt,
der Teutschen noch nicht fo zu ct-- Der russische Feldzug entwickelle

betten vermochten, wie es für die sich etwas anders als der französische,

große, immer weiter in Feindesland 'Im Osten begann der Krieg mit dem
vordringende Armee nöthig gewesen nicht unerwarteten Einbruch starker
wäre, als die französisch-englisch- e Of j nissischer Kavalleriemassen in Preu
fensive einsetzte, die zu den Kämpfen ßen, rndeß wurde die Mobilmachung

eben ein Schauspiel, auf offener Büh
ne aufgeführt. Wollt ihr sehen, wie
die handelnden Personen in Wirklich

an der Marne führte. Diese Offen! des deutschen Heeres dadurch nicht
sive wurde auf der ganzen Front ab '

gestört. Ernster wurde die Lage.

keit fühlen und denken, so mußt ihr
hinter den Vorhang gehen und
da habt ihr eure Sensation.

Was der .Telegraaf" da seinen
Lesern zeigt, ist allerdings fensatio

geschlagen. Allein trotzdem der Er als der russische General Nennen
folg der Kämpfe an der Marne auf kanipf mit der Njemenarm.ee über
deutscher Snte war. hielt die deutsche die ostpreußische Grenze rückte und zu vernichten, er gibt klein bn, er

kennt Deutschlands Recht auf Frei,
bsit der Meere an und nimmt das

Heeresleitung an dem Entschluß fest. eine andere russische Armee gleich.
zeitig, in Westpreußen eindrang. Den

Wort Frieden in den Mund, ohneverhältnißmaßig schwachen Truppen
blieb nur die Hoffnung, die gegnm dabei von einer völligen Zerjchmette

rung Teutschlands etwas laut wer
den zu lassen!

nell. Ter deutsche Kanzler ruft vor!
der ReichZtagsfitzung im geheimen
seine Minister, politische Führer und
einfliißreiche Schriftsteller zusammen,
um die allgemeine Lage zu bespre
cken.' Und da kommen beängstigende
Thatsachen ans Licht. Schatzsekretär
Tr. Helfferich beweist klipp u Oar,
daß die neue Kriegsanleihe Deutsch,
land völlig erschöpfen und die Aus

gäbe neuer Bonds den unausbleib
lichen Bankerott des Landes zur

schen Armeen vereinzelt schlagen zu

können, denn nach ihrer Vereinigung
Ob das der Telegraaf" seinenwäre an Sieg nicht mehr zu denken

den rechten Flügel der eigenen Stel.
lung zurückzubiegen, weil den Geg.
nern die Möglichkeit geboten war,
durch Umgruppirung der Truppen
vermittels der reichlich zur Bersü
gung stehenden Eisenbahnen diesen

Flügel mit Umgehung zu bedrohen,
lehrend die Bahnlinien im Rücken

der Teutschen noch des Ausbaues be

durften. Ter Fand hatte nach dem
Scheitern seiner Offensivversuche im
Elsaß und in Lothringen am 18.

Lesern auch erzählt hat, entzieht sichgewesen. Tie deutsche Armee mar
leider unserer Kenntniß.sch'.rte nördlich der mafurischen Seen

auf und stürzte sich unter Hrndem Da diese Fest das zehnte, also n JbllämSftst ist, sollte Jeder dasselbe brsschea. Das
gesummte Teutschthum ist eingeladen. .

T Norfolk Landkehr-Berein- .Gute Augen Ihr höchstes Gut.
durgS genialer Führung zunächst auf
die Narewarmee. Gegen Rennen
kämpf wurden nur ganz bedeuten
de Streitkräfte zurückgelassen. Und Brillen, welche Fhre Augen präfer. I. Ä.k DaS Festkomite.Norfolk, im August ISIS.

Folge haben wird. Deshalb dringt
Tr. Helfferich auf einen sofortigen
ehrenvollen Frieden. Dem stimmt
der sianzler zu und bittet die Anwe
fenden, in der bevorftehentiM leichs

August hatte er zwischen Metz und
vieren, paßt Dr. Welland, Frrnovr,Ctraßburg eine schwere Niederlage! während Hindenburg bei Tannenberg
Nkb, ,luten starke Truppenmaisen furjore ziZarewannee vernichtete, pgnö


